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Kasse-Eröffnung: halb  7  Uhr.

Anfans;: sie 1)611 Uhr. Ende: dreiviertel zehn Uhr,

Liebelei.
Schauspiel in drei Akten von  Arthur Schnitzler.

In Szene gesetzt von Dr . Alwin Kr ona eher.

Hans Weiring , Violin¬
spieler am Josefstädter
Theater Wilhelm Wassermann.

Christine , seine Tochter Melanie Ermarth.
Mizzi Schlager , Modistin Else Noorman.

Wien . Gegenwart.

Personen:
Katharina Binder , Frau

eines Strumpfwirkers Marie Frauendorfer.
Fiitz Lobheimer ) junge (Felix von Krones.
Theodor Kaiser / Leute iFritz Herz.
Ein Herr Felis Baumbach.

Größere Panse nach dem ersten Stuck.

Krank : Ada von Westhoven , Hermann Benedict , Eugen Rex.

Letzte Vorstellung der Spielzeit 1911/12:
Mittwoch, den 12.Juni 1912:  6.  Vorstellung außer Abonnement.  Die Zailbci 'flöte.

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.

Tih .ea .ter in Baden - Baden.

MittWOCh , den 5. Juni 1912.

36 . Abonnements -Vorstellung
des Großherzoglichen Hoftlieaters zu Karlsruhe.

Zum erstenmal:

Paracelsus.
Versspiel in einem Akt von  Arthur Schnitzler.

In Szene gesetzt von Dr . Alwin Krön ach er.

Personen:

Cyprian , ein Waffenschmied Henry Pleß . Anselm , ein Junker . . Ewald Schindler a.G.
Justina , seine Gattin . . Melanie Ermarth . Tlieophrastus Bombastus
Cacilia , seine Schwester . Alwine Müller . Hohenheim , genannt
Doktor Copus, Stadtarzt . Karl Dapper . Paracelsus . . . . . Otto Hertel.

Spielt zu Basel zu Beginn des 16. Jahrhunderts im Hause des Cyprian.

Zum erstenmal:

Bekanntmachungen.
Oer Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Mittwoch , den 5 . Juni,  vormittags von  10  bis  12  Uhr ; an
der Tageskasse (ohne Gebühr ) am  Mittwoch , den 5 . Juni,  nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.

Preise der  JPläizez
Fremdenloge 1. Rangs . ■ 6 Jk — 9/. Logen 2. Rangs . . . . 2 Jk  20  9%
Logen 1. Rangs . . . . 5 Jb.  50 % Logen 3. Rangs . . . . 1 1 . 20 ^
Balkon . 5 A  50 # Stehplätze 2. und 3. Rangs — Jk  90 A
Sperrsitz I . Abt . . . . . 4 Jk  50 A ( numeriert . . — Jk  80  Sp.
Sperrsitz II . Abt . . . 3 Jk  60 fy Galerie j numeriert — Jk  60  9 1/.

äjflF" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes Geld  angenommen. "WU

Wie das Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzunehmen . "WE

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten , sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden , da man sich sonst , um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.
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